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DieSchubertfeiernandenWienerSchulen ,Wiebekannt ,wirdam19. Noe
vemberdieses Jahres ein Jahrhundertdahingegangensein ,seit Franz
SchubertvonderWeltgeschiedenist .DievolleWürdigungseineskünst
lerischenSchaffensist heutewohlschonzumGemeingutdergesamten
KulturweltgewordenFranzSchubertwirdmitRechtzudengrösstender
TondichterallerZeitengezählt,weilerinseinenWerkendietiefsten
Seelenregungendes Menschenmusikalischverklärt undvor alleminnig
deutschesGemütsleben,umranktvonwienerischerEigenart ,zumhöchsten
künstlerischenAusdruckbringt ,DieWienerSchulenwerdendaherdie
Schubert-JahrhundertfeierzumAnlassnehmen,umdieihnenanvertraute
Jugend zu einem ehrfurchtsvollen Gedenkenan den grossen WienerMeie

ster zuführen .DerWienerStadtschulraterwartet ,dassandenMittel-¬
schulen ,Lehrer - undfehrerinnenbildungsanstalten ,Handelslehranstalten ,
an den öffentlichen Volk - ,Bürger = undHauptschulen sowie an denAllge - ¬

meinenMittelschulenundandenSonderschulenentwederam19,Novem-¬
ber oder an einemandereneiner Schule gelegenenTageeine demkünst
lerischen Vermögen der Schüler angepasste Feier zu EhrenSchuberts

stattfindet .DasProgramm,dasausmusikalischenunddeklamatorischen
Darbietungenbestehen soll ,wäre nach Möglichkeit von den Kräftender

Schulezu bestreiten ,ImProgrammsoll aucheine Festredeenthalten
sein ,die die Bedeutung Schuberts für des deutsche Volk und für seine

Vaterstadt in einer der Altersstufe der Schüler entsprechenden Weise

würdigt .Auchdie Elternvereinigungensollen für dieSchubertfeiern
interessiertundfürdieBeteiligunggewonnenwerden.DieUraniabietet
vonMitteAprilbisEndeNovembereineVorführung"FranzSchubert",
deren Besuch zur Ergänzungder Schulfeiern dienen kann .AmPädagogi - ¬
schen Institut der Gemeinde Wien hat sich eine Arbeitsgemeinschaft

gebildet ,die musikalischeKräfteaus der WienerLehrerschaftum- ¬

schliesstundbereitist,beiderVeranstaltungderSchubertfeiernbe¬
ratend undhelfend mitzuwirken .SchubertsSterbetag ,der19,November,
ist schulfrei .

BezirksvertretungFavoriten.AmFreitag ,den30 ,März,um16Uhrhältdie
Bezirksvertretung Favoriten eine Plenarsitzungab .

Gesellschafts -undWirtschaftsmuseumgNächstenSonntagum11Uhrvor-¬
mittagssprichtDr .OttoJungbauerimGesellschafts -undWirtschafts
museumin der Volkshalledes NeuenWienerRathausesüber dasThema:
„ DerKulturaufstiegderMenschheit.

KeinePfändungvonWienerSteuerforderungenin derSchweiz ,Voreini-¬
gerZeitwurde ,wieberichtet ,voneinemInhaberder1902erAnleiheei -¬
ne Steuerforderung ,die die GemeindeWiengegendenRechtsanwaltDr .
Emil Hofmannsthal hat ,gelegentlich dessen Aufenthaltes in Basel ge - ¬

pfändet .Die Gemeinde erhielt nun von ihrem Echweizer Rechtsanwalt die
Verständigung ,dass die BaslerAufsichtsbehördedie Pfändungaufgeho¬
benhat .DieserVersuchist alsoendgültiggescheitert.
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